
 

 

 

 

 

 

 

 

 

AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 

 

Einladung zur  

Kirchgemeindeversammlung 

Mittwoch, 20. November 2024 

20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Seen-

gen 

 

Traktanden  

1. Wahl Stimmenzähler 

2. Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom Sonntag, 30.06.2024 

3. Voranschlag 2025 sowie 

Steuerfuss-beschluss (Erhöhung 

von 16 auf 17%)  

4. Genehmigung Reglement für 

kirchliche Handungen 

5. Wahlen: Katharina Wengenmaier 

stellt sich zur Wahl in die Synode 

6. Verschiedenes 
 

Traktandum 2: Protokoll der Kirch- 

gemeindeversammlung vom Sonntag,  

30. Juni 2024, Seengen 

Peter Dietiker begrüsst die Anwesenden 

und eröffnet die Versammlung mit der 

Feststellung, dass die Einladung mit 

den Traktanden rechtzeitig im Kirchen-

boten erschienen ist und die Akten zum 

Traktandum 3 während 14 Tagen im 

Sekretariat aufgelegen sind. Die detail-

lierte Versammlungsbroschüre wurde 

den Anwesenden verteilt.  

Er stellt die Beschlussfähigkeit der 

Kirchgemeindeversammlung fest. 
 
Peter Dietiker gibt die Entschuldigun-

gen bekannt.  

Er fragt an, ob es zur Traktandenliste 

Fragen oder Änderungen gebe. 

Traktanden 

1. Wahl Stimmenzähler  

2. Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 22. November 2023 

3. Verwaltungs- und Vermögensrech-

nung 2023 / Revisorenbericht und 

Décharge-Erteilung an Kirchenpfle-

ge und Kirchengutsverwaltung 

4. Verrechnung Verlust 2023 

5. Wahlen 

6. Verschiedenes 

Die Traktandenliste wird einstimmig 

genehmigt. 
 
Traktandum 1: Wahl Stimmenzählerin 

Als Stimmenzählerin wird Rosina 

Lämmli gewählt.  

Die Wahl ist einstimmig. 

Anwesende Stimmberechtigte: 27 plus 2 

Gäste. Das absolute Mehr ist 14. 
 

Traktandum 2: Protokoll der Kirchge-

meindeversammlung vom 22.11.2023 

Das Protokoll wurde ordnungsgemäss 

im Kirchenboten veröffentlicht. Zum 

Protokoll werden keine Fragen gestellt. 

Das Protokoll wird einstimmig geneh-

migt und verdankt. 
 

Traktandum 3: Verwaltungs- und Ver-

mögensrechnung 2023 

Barbara Schreier, Ressort Finanzen, 

informiert zur Verwaltungs- und Ver-

mögensrechnung 2023. Es wird ein 

Verlust von CHF 45'733.06 ausgewiesen. 

Gründe dafür sind: 

• die rückläufigen Steuereinnahmen 

(sinkende Mitgliederzahlen). Im Ver-

gleich zum Vorjahr sind rund CHF 

97’000 weniger Steuergelder einge-

gangen. Es muss damit gerechnet 

werden, dass der Steuerertrag wei-

terhin abnimmt.  

• Der Personalaufwand ist gestiegen, 

weil im 2022 einerseits Stellenpro-

zente erhöht wurden und anderer-

seits das neue landeskirchliche Per-

sonalreglement in Kraft getreten ist. 

• Im 2023 wurde viel Geld in Liegen-

schaften investiert – teilweise wur-

den diese Kosten durch den Unter-

haltsfond abgerechnet.  

Die Kirchenpflege wird Massnahmen 

ergreifen, um die finanzielle Situation 

zu verbessern. Alle Ausgabenposten 

sollen diskutiert und falls nötig überar-

beitet werden. Die Kirchenpflege ist 

optimistisch, dass die finanzielle Situa-

tion mit einer guten Kostendisziplin 

verbessert werden kann. Die getroffe-

nen Massnahmen werden auf dem 

Budget 2024 ersichtlich sein. 

Es werden keine Fragen zur Verwal-

tungs- und Vermögensrechnung ge-

stellt. 
 

Rolf Schwartz liest den Revisionsbericht 

2023 vor. Gemäss Beurteilung der 

Rechnungsprüfungskommission erfolg-

te die Buchführung und die Darstellung 

der Jahresrechnung ordnungsgemäss 

und entsprechend dem Reglement für 

den Finanzhaushalt der Kirchgemein-

den vom 17. Januar 2007. 

Die Rechnungsprüfungskommission 

bestätigt den Verlust im Betrage von 

CHF 45'733.06. Ferner wurden im Zu-

sammenhang mit Renovationen an Lie-

genschaften Rückstellungen von CHF 

159’667.80 zu Gunsten der Erfolgsrech-

nung aufgelöst. Aufgrund des wesentli-

chen Rückganges bei den Einnahmen 

(Kirchensteuern) sowie der gestiegenen 

Ausgaben im Jahre 2023 empfehlen die 

Revisoren der Kirchenpflege, ein Fünf-

jahresbudget ausarbeiten zu lassen und 

allfällig notwendige Sparmassnahmen 

zu prüfen bzw. in die Wege zu leiten. 

Rolf Schwartz beantragt die Annahme 

der Verwaltungs- und Vermögensrech-

nung 2023 und die Decharge-Erteilung 

an die Verantwortlichen.  

Die Jahresrechnung 2023 wird ein-

stimmig angenommen und der Dechar-

ge-Erteilung wird ohne Gegenstimme 

zugestimmt. 
 



 

Traktandum 4: Verrechnung Verlust 

2023 

Die Kirchenpflege schlägt der Kirchge-

meindeversammlung vor, den Verlust 

der Rechnung 2023 von CHF 45'733.06 

mit dem Eigenkapital zu verrechnen. 

Dem Antrag wird einstimmig stattgege-

ben. 
 

Traktandum 5: Wahlen 

Es stellt sich niemand zur Wahl. Der 

freie Synode-Sitz bleibt vakant. 
 

Traktandum 6: Verschiedenes  

A) Kontextplan und Nutzungsstrategie 

Baulichkeiten 

• Pascal Wieser (Baukommission) 

informiert zur Gebäude-

Nutzungsstrategie. Es wurden Um-

fragen bei den Mitgliedern und Mit-

arbeitern gemacht und externe Be-

ratung von der Firma Kontextplan 

eingeholt. Abläufe, Bedürfnisse, 

Möglichkeiten, Visionen, Realitäten 

wurden diskutiert – es war ein span-

nender Prozess. Das Abschlussdo-

kument liegt auf der Verwaltung auf. 

Das Papier soll der Kirchenpflege 

helfen, über die nächsten Jahre eine 

Richtung zu finden. 

• Jan Niemeier sagt, dass das Budeli 

(Anbau Holzschopf Pfarrhaus) sanie-

rungsbedürftig sei und früher oder 

später etwas unternommen werden 

müsse. Im 2022 habe die Kirchge-

meinde die Landparzelle «Pfarr-

haus-Obstgarten» verkauft. Der Er-

lös könnte z.B. ins Budeli investiert 

werden. Um den bestmöglichen 

Nutzen zu erzielen, habe die Kir-

chenpflege die Situation gesamtheit-

lich angeschaut. Es fehle zum Bei-

spiel ein Seelsorgeraum und das 

Sekretariat liege nicht optimal. Der 

Nutzungsstrategieprozess sei noch 

nicht abgeschlossen.  

Ein Kirchgemeindemitglied sieht 

kein Problem in der Lage des Sekre-

tariats, dieses sei gut zu finden und 

auch per Mail super erreichbar und 

bei Fragen komme umgehend eine 

Antwort. 

B) Bau allgemein 

• Pascal Wieser informiert, dass die 

Bauabrechnung 2023 für Heizung 

und Toilettenanbau Kirche Seengen 

demnächst abgeschlossen sei. Da-

nach werde der politischen Gemein-

de Rechnung gestellt für deren An-

teil an der Toiletten-Anlage. Sehr er-

freulich sei, dass dank der neuen 

Fernwärme-Heizung massiv weniger 

Energie verbraucht wurde. Das 

Stuckproblem in der Kirche habe 

sich somit entspannt und die kon-

stante Temperatur sei nur von Vor-

teil für Orgel und Flügel. 

• Im Pfarrhaus Boniswil wurden die 

nötigsten Renovationsarbeiten 

(Fenster, Toiletten) abgeschlossen.  

• Im Pfarrhaus Seengen werden die 

Fensterläden zurzeit neu gemalt und 

geflickt. 

• Für die Kirche Egliswil ist eine rück-

baubare Rampensituation für Roll-

stuhlgänger geplant.  

• Die nächste langfristig sichtbare 

grosse Baustelle wird der Turm 

(Aussenwände) sein und die Stuck-

decke der Kirche Seengen. 

C) Verschiedenes 

• Ein Kirchgemeindemitglied sagt, 

dass sie die Aussengottesdienste in 

Egliswil sehr geniesse. Sie fragt 

sich, wieso die Kirche Yoga anbiete. 

Kirche sollte nicht Konkurrenz zu 

anderen Anbietern aus der Gemein-

de sein und wieso eine Pfarrperson 

beim Yoga dabei sein müsse, sei ihr 

unverständlich. 

• Katharina Thieme weist auf die Kir-

chenreform hin. Vom 6. bis 8. Sep-

tember 2024 werden verschiedene 

Kirchenfeste lokal und regional ge-

feiert. Zusammen mit Meister-

schwanden wird die Kirche Seengen 

um 20 Uhr einen Jugendevent anbie-

ten (offen für Alle). Der darauffol-

gende Sonntagsgottesdienst wird 

ausfallen. 
 

Peter Dietiker fragt, ob Einwände gegen 

die Verhandlungsführung bestünden. 

Dem ist nicht der Fall. Sie weist darauf 

hin, dass gestützt auf § 152 der Kir-

chenordnung Beschlüsse der Kirchge-

meindeversammlung dem Referendum 

unterstehen. Ein Referendum muss 

durch 20 Stimmberechtigte innert 10 

Tagen seit Beschlussfassung bei der 

Kirchenpflege schriftlich angemeldet 

werden.  

Die nächste Kirchgemeindeversamm-

lung findet am 20. November 2024 in 

Seengen statt. 

Peter Dietiker bedankt sich bei den 

Anwesenden für ihr Kommen und bei 

allen Helferinnen und Helfern. Er 

schliesst die Sitzung um 11.45 Uhr. 
 



 

Traktandum 3: Voranschlag 2025  

sowie Steuerfussbeschluss Erhöhung 

von 16 auf 17%) 

Es werden eine Erhöhung des Steuer-

fusses um 1% sowie Sparmassnahmen 

beantragt, da die Selbstfinanzierung der 

Gemeinde seit 2023 nicht mehr gegeben 

ist. Grund ist ein Rückgang der Mitglie-

der und Steuereinnahmen. 
 

 
 

Traktandum 4: Genehmigung  

Reglement für kirchliche Handungen 

In den vergangenen Monaten tauchte 

öfters die Frage auf, wer in unserer 

Kirchgemeinde Anspruch auf kirchliche 

Handlungen wie Taufe, Trauungen und 

Trauerfeiern hat. Zuweilen bestand be-

sonders bei Trauerfeiern die Unsicher-

heit, unter welchen Umständen unsere 

beiden Kirchen genutzt werden können 

und von wem die Feiern verantwortet 

werden. Ein angepasstes Reglement soll 

diesbezüglich Klarheit schaffen und 

gleichzeitig den vielfältigen Lebenssitua-

tionen gerechter werden als bisher. 

Das Reglement findet sich zur Ansicht 

unter kirche-seengen.ch/de/ 

Gemeindeleben/. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Traktandum 5: Wahlen  

Katharina Wengenmaier stellt sich  

zur Wahl in die Synode 

Ich bin Katharina Wen-

genmaier-Frey, 42, ver-

heiratet, Mutter von drei 

Töchtern (15, 11, 10), 

wohnhaft auf dem Eich-

berg. 

Nach dem Studium in 

Betriebswirtschaft an der Uni Fribourg 

hat es mich in die Hotellerie & Gastro-

nomie gezogen. Seit rund 20 Jahren 

arbeite ich nun in den Bereichen HR & 

Finanzen. 

Seit meiner Kindheit habe ich einen 

Bezug zur reformierten Kirche. Ich be-

suchte die Sonntagsschule, machte bei 

der Jungschi mit und durchlief den Kon-

firmandenunterricht. Inzwischen können 

unsere Kinder von den vielfältigen Ange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

boten der hiesigen Kirchgemeinde profi-

tieren. Und unser Betrieb kann auf die 

Mitarbeit von afghanischen Flüchtlingen 

zählen, welche sich dank dem über-

durchschnittlichen Engagement der 

Kirche und ihren vielen freiwilligen  

Helfern bestens integriert haben. Nun 

möchte ich etwas zurückgeben, weshalb 

ich mich zur Wahl ins Kirchenparlament 

zur Verfügung stelle.  

Verwaltung Yvonne Müller und Esther Griner l 062 777 02 50 l info@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12a l 5707 Seengen l 9.00 –11.00 h  

Pfarrer Jan Niemeier l Senioren/Seelsorge l 062 777 25 54 l jan.niemeier@kirche-seengen.ch l Fliederweg 6 l 5706 Boniswil 

Pfarrerin (70%) Susanne Meier-Bopp l Generationenkirche l 062 777 06 53 l susanne.meier-bopp@kirche-seengen.ch l Weingarten 31b l 5707 Seengen 

Pfarrerin (70%) Katharina Thieme l Jugendkirche l 079 598 69 42 l katharina.thieme@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12 I 5707 Seengen 

Kirchenpflege Denise Lämmli l 062 777 37 46 l denise.laemmli@kirche-seengen.ch l Hubpüntstrasse 11A  l 5707 Seengen  

Impressum Redaktion und Verantwortlichkeit: Medienkommission der Kirchenpflege l www.kirche-seengen.ch 
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